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Sicherstellung Projektfinanzierung und Start des Projekts. 

Auffallend in den Beratungsstellen:  

Konsum ist belegt, jedoch werden bestimmte 

Zielgruppen zu spät oder gar nicht erreicht. 

Bedarfsanalyse durch Release Stuttgart e.V. 

Regelfinanzierung – aus Projekt wird festes Angebot.  

Vorgeschichte von Take 



Das Angebot von Take 

Aufsuchende Arbeit auf elektronischen 
Musikveranstaltungen im Großraum Stuttgart. 

Schulungen von ehrenamtlichen Peers und 
Mitarbeitenden in Gastronomiebetrieben. 

Informationsvermittlung im Netz. 



28 Eventanfragen in 2018  

14 Einsätze fanden statt 

11 mussten abgesagt werden 

  3 Einsätze kamen nicht zustande 

! Überlastung 

! Take durfte nicht vor Ort sein 

19 Einsätze sind gebucht  

 9 wurden abgesagt  ! Bedarf steigt 

30 Eventanfragen in 2019 (Stand heute) 

Zahlen und Fakten 



• Überlastung 

• Befürchtung negativer Reputation für Clubs 

• Drugchecking fehlt 

• Bedarf steigt mit Bekanntheit von Take 

• Bewusstsein für Safer Nightlife Themen 

Problemlagen 



Sicheres Nachtleben:  

Empfehlungen an Politik und Verwaltung 

• Enttabuisierung des Engagements im Nachtleben für 

Prävention und Harm Reduction 

• Schaffung von politischen Anlaufstellen für die 

Bedarfe des Nachtlebens  Einführung des Amtes 

Nachtbürgermeister*in 

• Nutzung vorhandener Ressourcen und bestehender 

Konzepte zur Einführung von Drugchecking in Baden-

Württemberg 

 



• Sensibilisierung des Personals für Themen wie Sicheres 

Nachtleben und Awareness 

Sicheres Nachtleben:  

Empfehlungen an die Akteur*innen 

des Nachtlebens 

• Zusammenarbeit mit bestehenden 

gesundheitspräventiven Angeboten und nutzen von 

Kooperationsmöglichkeiten 

• Sichtbarkeit als Club / Veranstalter*in nutzen 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

 
 

www.take-stuttgart.de 

facebook.com/take.stuttgart 

instagram.com/takestuttgart 


